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Von: asyl@amnesty-kiel.de [mailto:asyl@amnesty-kiel.de]  
Gesendet: Sonntag, 30. November 2014 22:00 
An: Innenausschuss (Landtagsverwaltung SH) 
Betreff: Stellungnahme zur Situation von Flüchtlingen in Schleswig-Holstein 
 
 
Sehr geehrte Frau Schönfelder, 
 mit Schreiben vom 4.11. haben Sie die Asylgruppe Amnesty International Kiel-Flensburg kontaktiert und 
darum gebeten, im Rahmen einer schriftlichen Anhörung Stellung zum o.g. Themenkomplex zu nehmen. 
Wir nehmen zwar auch zu deutschen Gesetzesvorhaben Stellung, unser Schwerpunkt liegt allerdings auf 
dem Gebiet der Europäischen Flüchtlingspolitik. Wir sehen daher von einer Stellungnahme ab. 
 
Herzliche Grüße 
Nina Schneider 
Asylgruppe Kiel-Flensburg 
 
Asylgruppe 
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